
 

Die Ausrüstung 
 

 

Das Turnier beginnt ... 
 

1. Beschrifte auf deinem Arbeitsblatt die Ausrüstung eines Ritters. (5) 

 

 

  
 

 

Die Ritterrüstung war schwer und sehr unbequem. Ein 

Kettenhemd wog schon über 20 kg. Kam der Plattenpanzer aus 

Stahl und Bruststück (1), Bauchreifen (2), Beinröhre (3), 

Unter- und Oberarmschiene (4), Panzerhandschuh (5) und 

Helm (6) hinzu, dann hatte der Ritter 50 kg mit sich 

herumzuschleppen. Der Schild (7), das Schwert (8) und der 

Dolch (9) und die Lanze (10) waren seine Waffen. Ein Fehltritt, 

ein Sturz von Pferd, und schon lag der gepanzerte Kämpfer 

hilflos am Boden und konnte aus eigener Kraft nicht wieder 

aufstehen. Daher kommt noch heute die Redensart: „Er ist im 

Kampf gefallen.“ 

 
 

3. Ausrüstung und Turniere 



2. Ordne den Begriffen die passende Erklärung zu. Notiere die richtigen Kombinationen in deinen Hefter. (3) 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

3. Über die Bedeutung von Turnieren berichtet der Lückentext. Trage die folgenden Wörter auf dem 

Arbeitsblatt richtig ein: Mut, Liebe, Training, Waffen, Vergnügen, Schaukämpfe, 

Geschicklichkeit, Kampf, Ruhm, Dame, Ehre, Reichtum (6) 

Buhurt 

Turnei Tjost Buhurt 

... ist ein Zweikampf. Die Ritter 

versuchen sich gegenseitig mit ihren 

Lanzen aus dem Sattel zu heben, 

während sie aufeinander zureiten. 

... ist ein Kampf zwischen zwei Rittergruppen, die auf dem Kampffeld aufeinander zureiten 

und mit den Lanzen versuchen, sich gegenseitig aus dem Sattel zu heben. Die Gruppen sind 

dabei nicht zu groß. 

... ist ein Massenkampf mit zwei gleich 

großen Heeren, die mit stumpfen Waffen 

gegeneinander kämpfen. Die Gegner müssen 

aus dem Sattel gehoben werden.  



 

Der lange Weg zum Ritter 
 

 

Der zweite Teil der Ausbildung 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

4. Die ritterliche Ausbildung 

       

       

1. Was musste ein Page alles lernen? (4) 

2. Welche Aufgaben hatte er? (2) 



 

Der feierliche Ritterschlag 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

3. Die ritterliche Ausbildung war, wie du gelesen hast, ein langer Weg. Schreibe die Bezeichnungen    

    auf, die man dem Heranwachsenden in den einzelnen Phasen gab und gib auch das Alter an, in   

   dem er sich während der einzelnen Phasen befand. (3) 

4. Erkläre den Begriff „Schwertleite“. (1) 

5. Wie läuft eine Schwertleite ab? (4) 


